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1. Zusammenfassung/Abstract
Mehrere Methoden wurden angewendet, um Vegetationsaufnahmen von Abies-

Wäldern in der Schweiz und Ptcea-Wäldern in Saskatchewan, Kanada, zu "ordinieren"
(d.h. nach bestimmten Gradienten zu ordnen) und zu klassifizieren. Verwendet wurden:
1. "Principal component analysis of the covariance" (zwischen Arten) Matrix; 2. eine
Ordinierungsmethode, die auf dem "verallgemeinerten Abstand" von Mahalanobis (D2)
basiert; 3. "Principal component analysis" von der transformierten D2 Matrix; 4. die

Zürich-Montpellier-Methode der Differentialarten-Gruppen und 5. eine Gruppenanalyse,
die auf der Ordination beruht. Die ersten drei sind reine Ordinierungsmethoden; die
vierte erstrebt vor allem eine Typisierung und Klassifizierung; auch die fünfte arbeitet
gruppierend.

Die Beziehungen zwischen Standortsfaktoren und den Achsen der Ordinationen
sind sehr ähnlich bei allen Ordinierungsmethoden. Alle Achsen vertreten bestimmte
ökologische Faktoren oder Faktorenkomplexe. Die Achsen der Ordinationen, die aus
der "Principal component analysis of the covariance" Matrix resultieren, repräsentieren

29


	...

